
energieeffizient • kostengünstiges Betriebsverhalten • hochdynamisches Speicherverhalten 

effiziente Ausschöpfung der Speicherkapazität • flexible Raumnutzung gegeben (open space)

Oberflächennahe Bauteilaktivierung  

von S&L mit Clina Kapillarrohrmatten 
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Bauteilaktivierung 

Veröffentlichungen, Clina Kapillarrohrmatten 
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Fall A: Betonkernaktivierung 

 Bauphysikalisch korrekter Aufbau, da ein schwimmender Estrich auf 

einer Trittschalldämmung angeordnet ist. Die Intensität der 

thermischen Kopplung an den oberen Raum sinkt hierbei jedoch. 

Fall B: Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

 Dieser Fall zeigt die übliche Zielstellung. Aus bautechnischen Gründen 

möchte man die Rohrsysteme möglichst außerhalb der Bewehrung 

anordnen, aus thermischen Gründen (hohe Speicherkapazität) wird 

eine enge Rohrteilung angestrebt. 

 

Fall C: Oberflächennahe Bauteilaktivierung (wie Fall B) 

 Dieser Fall zeigt die übliche Zielstellung. Aus bautechnischen Gründen 

möchte man die Rohrsysteme möglichst außerhalb der Bewehrung 

anordnen, aus thermischen Gründen (hohe Speicherkapazität) wird 

eine enge Rohrteilung angestrebt. 

Estrich mit Trittschalldämmung 

Ortbeton 

Kapillarrohrmatte 

Bewehrung 

Ortbeton 

Kapillarrohrmatte 

Bewehrung 

Ortbeton 

Bewehrung 

Fall D:  Kapillarrohrmatte in Filigrandecke 

 Dieser Fall zeigt schematisch die Integration der Kapillarrohrmatte in 

die Filigrandecke. Thermisch wie wirtschaftlich eine günstige Lösung. 

Wie beim Fall C wird aus dynamischen Gründen eine enge Rohrtei-

lung angestrebt.  

A¹ 

D¹ 

C 

B¹ 

Bauteilaktivierung 

Prinzipielle Anordnung der Kapillarrohrmatten 

Ortbeton 

Bewehrung 

Varianten 

Filigrandecke 

Filigrandecke 

Quelle¹: Umweltschonende Raumheizung und -kühlung durch multivalenten Einsatz von Kunststoff-Kapillarrohrmatten 

Förderkennzeichen: 032 7241 B, Förderung: Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit, PROJEKTTRÄGER JÜLICH,  

Autor des Berichtes und der Algorithmen: Prof. Dr.-Ing. habil. Bernd Glück, Juni 2003 
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Oberflächennahe Bauteilaktivierung vs. BKT 

Schematischer Deckenaufbau 

Betonkernaktivierung  

Quelle: Umweltschonende Raumheizung und -kühlung durch multivalenten Einsatz von Kunststoff-Kapillarrohrmatten 

Förderkennzeichen: 032 7241 B, Förderung: Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit, PROJEKTTRÄGER JÜLICH,  

Autor des Berichtes und der Algorithmen: Prof. Dr.-Ing. habil. Bernd Glück, Juni 2003 

oberflächennahe Bauteilaktivierung 
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Raumtemperatur:   24 ºC 

Zur Zeit t=0:  Deckentemperatur: 24 ºC 

Kaltwassertemperatur: 18 ºC 
konstante Kaltwassertemperatur 

Deckendicke:  180 mm 

Oberflächennahe Bauteilaktivierung vs. BKT 

Systemdynamik (Berechnung) 
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Zeit nach Inbetriebnahme  

Anfahrverhalten der Decke (Summe der Kühlleistungen für den unteren und oberen Raum) 

Mittige Rohranordnung 

 kleiner Temperaturanstieg bei 

mittiger Anordnung der Rohre 

 Mäanderrohr (17 x 2 mm) 

ungünstiger als Kapillarrohrmatte 

 Kühlleistung nach 2 h um etwa     

15 W/m² 

 bedarfsgerechte Lastkompensation 

nicht möglich 

 

Kapillarrohrmatten in der 

Filigrandecke 

 Kühlleistung nach etwa 1 h schon 

ca. 30 W/m² 

 aktive Leistungsanpassung möglich 

 

Quelle: Umweltschonende Raumheizung und -kühlung durch multivalenten Einsatz von Kunststoff-Kapillarrohrmatten 

Förderkennzeichen: 032 7241 B, Förderung: Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit, PROJEKTTRÄGER JÜLICH,  

Autor des Berichtes und der Algorithmen: Prof. Dr.-Ing. habil. Bernd Glück, Juni 2003 
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 typischerweise liegen bei Clina SB-Kapillarrohrmatten Vor- und Rücklauf unmittelbar nebeneinander 

 

 die Überdeckung kann sehr weit unter 10 mm liegen 

Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

Prinzipieller Deckenaufbau 

Decke aus 

Stahlbeton 

30 mm 

schwimmender Estrich Dämmung 
Belag 
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Rücklauf 

Bewehrung 

Ortbeton 

Kapillarrohr 

Verteilerrohr 

Anschlussmuffe + Abdeckung 

Vorlauf 

Distanzschienen 

Deckenschema    Integration der Bewehrung 

Überdeckung 
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Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

Beispiel: S&L – Projekt, Berlin 

Anlieferung, kontinuierliche Prüfung 

 anliefern der Kapillarrohrmatten  

 die Kapillarrohrmatten werden vor der Montage mit 

Wasser befüllt und unter Druck gesetzt  

 der Druck entspricht dem Prüfdruck 

 jedes Mattensegment ist mit Manometern versehen 

 in jeder Bauphase liegt somit jederzeit die Informa-

tion über die Dichtheit der Matten vor 

S&L/CIMG1771.AVI
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OPEN SPACE Lösung 

Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

Beispiel: S&L – Projekt, Berlin 

 die konfektionierten Kapillarrohrmatten werden direkt 

auf die Verschalung des Ortbetons aufgebracht 

 die Konfektionierung kann so gestaltet werden, dass 

zukünftig flexible Raumlösungen machbar sind 
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Kapillarrohrmatten auslegen und Distanzschienen für 

die Bewehrung auflegen 

 

 

 

 nach dem Auslegen der Kapillarrohrmatten werden die 

Distanzschienen für die Bewehrung aufgelegt 

 

 

 

 

 die Kapillarrohrmatten können sehr flexibel um 

Deckeneinbauten herum verlegt werden 

 

 

 

 

 Aussparungen können problemlos durch auseinander-

ziehen der Kapillarrohre hergestellt werden 

Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

Beispiel: S&L – Projekt, Berlin 
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Bewehrung verlegen 

 

 

 

 Kapillarrohre können unter 

typischen Baubedingungen 

beschädigt werden, daher 

sind die Stahlflechter einzu-

weisen 

 

 

 

 

 

 

 Beschädigungen der Kapil-

larrohre können durch ein-

faches veröden repariert 

werden 

 

Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

Beispiel: S&L – Projekt, Berlin 

S&L/CIMG1777.AVI


© Clina      01-2015 Gebrauch, Nachdruck nur mit Genehmigung von Clina und S&L 11 Oberflächennahe Bauteilaktivierung www.clina.de 

Verteilerrohre verlegen, verschweißen der Rohre 

Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

Beispiel: S&L – Projekt, Berlin 

S&L/IMG_1696.MOV
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Deckendurchbruch Verteilstation Trennstation 

Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

Verteil- und Trennstation 
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Oberflächennahe Bauteilaktivierung  

Heiz- und Kühlleistungen 
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mittlere Untertemperatur ΔTu [K], mittlere Übertemperatur ΔTü [K]  

Oberflächennahe Bauteilaktivierung 
Daten basierend auf eingeputzten Kapillarrohrmatten 

Kühlleistung

Heizleistung

 

 Die gezeigten Leistungen 

sind an die Leistungen von 

eingeputzten Kapillarrohr-

matten angelehnt. 

 

 In der Praxis sind höhere 

Leistungen zu erwarten. 

 𝜆𝐵𝑒𝑡𝑜𝑛 ≫ 𝜆𝑃𝑢𝑡𝑧 
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Oberflächennahe Bauteilaktivierung  

Energieeffizienz 

Nutzung von Umweltenergie 

Energieeffizient 

 

 die Kapillare liegen eng beieinander, 

dadurch gleichmäßiges Temperatur-

profil, bzw. geringe Temperaturwel-

ligkeit 

 geringere Differenz zwischen Vor-

lauftemperatur und Raumtemperatur 

 hohe Effizienz beim Einsatz von 

Wärmepumpen  

 

Sonne und Luft Oberflächen- und Grundwasser 

Erdreich Tiefbohrung 



© Clina      01-2015 Gebrauch, Nachdruck nur mit Genehmigung von Clina und S&L 15 Oberflächennahe Bauteilaktivierung www.clina.de 

 hochdynamisches System 

 geringe Druckverluste, da parallele Durchströmung 

der Kapillarrohre  

 energieeffizient 

 gute Regelungsmöglichkeit  

 geringste Überdeckungen realisierbar 

 hohe Kühlleistungen erreichbar  

 ggf. Verzicht auf zusätzliche Kühlelemente 

 offene Raumgestaltung, bzw. raumweise 

Temperierung möglich 

 

bauseitig 

 einfache präzise Einbringung der Kapillarrohrmatten 

 komplette Fertigstellung incl. Druckprüfung 

 geringere Investitionskosten, wenn auf zusätzliche 

Kühlelemente verzichtet werden kann 

 verschweißtes Rohrsystem 

Oberflächennahe Bauteilaktivierung 

Zusammenfassung 

Dünne Decken einsetzen, sie lassen noch eine teilweise Nutzung von Umweltenergie zu! 

schwimmender Estrich Dämmung 
Belag 

Schema Stahlbetondecke   Vorteile   


